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DIE STABILTÄT GEHT VERLOREN  

Eigentlich kann man sich auf gar nichts mehr verlassen: alle Bettenbe-

darfsrechnungen verkehren sich ins Gegenteil. Was gestern gut und rich-

tig war, wird heute zur Belastungsprobe.  

Eine Bettenauslastung scheint kaum mehr möglich, die Schwankungen 

nehmen zu. Die Kosten steigen, insbesondere für die Gemeinde. Ständig 

kommen neue Ansprüche durch nationale Strategien oder kantonale Vor-

gaben.  

STEUERUNG TUT NOT 

In unserem Ansatz setzen wir auf mehr Steuerung und weniger Regulie-

rung. Damit gemeint sind der aktive Zugriff zu den Patientenströmen 

und die gezielte Akzentuierung des Angebotes. Damit das funktioniert, 

braucht es zunehmend Kooperationen und Netzwerke.  

Isolierte Organisationen werden den zunehmenden Schwankungen aus-

geliefert sein. Gerade für kleinere Organisationen reicht der Grundtonus 

dann nicht mehr aus für eine ausgeglichene Finanzierung.  

Wenn wir von Kooperationen sprechen, meinen wir mehr als Abstim-

mung: wir sprechen von Verträgen mit Partnern im horizontalen und 

vertikalen Versorgungsnetz. Eine Kooperation meint aber nicht zwingend 

eine Fusion. Der Schritt von der Kooperation zur Fusion ist weder immer 

notwendig noch sinnvoll.  

Aus diesem Gesamtbild entwerfen wir mögliche Handlungsoptionen, die 

mit der Trägerschaft und der Geschäftsleitung kritisch geprüft und disku-

tiert werden. Dabei gibt es in der Regel nicht nur eine Empfehlung, son-

dern verschiedene Möglichkeiten, je nach Kontext und Ressourcen.  

SCHNELL UND KOSTENSPAREND 

Der Arbeitsprozess besteht in der Regel in halbtägigen Workshops, in de-

nen Situation, Handlungsoptionen, Pros und Kontras und Projektvorbe-

reitungen erarbeitet werden. Die Ergebnisse sind Grundlage für Ent-

scheidungen von Politik, Organisation und weiteren Akteuren.  

 

SO ERREICHEN SIE UNS 
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HERAUSFORDERUNG 

Die Hochrechnungen für den 

Bettenbedarf sind nicht mehr 

zuverlässig. 

Die Anforderungen an Archi-

tektur, Personal und Strategie 

steigen stetig. 

Die Bettenauslastung sinkt, 

bei steigender Bewohner-

Fluktuation.  

 

Kennen Sie diese Alarmzei-

chen? 

Dann ist es Zeit, das Steuer in 

die Hand zu nehmen! 

 

Regionale Altersversor-

gung bedeutet, in die Pa-

tientenströme einzugrei-

fen und die Steuerung ak-

tiv zu übernehmen.  

 

 

 


